
Erste Heimniederlage für Frauen 1, Männer 1 und 4 sowie Frauen 2 sind „Herbstmeister“ 
Ein wenig überraschend musste unsere erste Frauenmannschaft die erste Saison-Heimniederlage einstecken. 
Gleich 3 Teams dürfen nach Ende der Vorrunde als Spitzenreiter in die Rückrunde starten. Bis auf unsere beiden 
A-Jugendteams und die Gemischte dürfen die weiteren Mannschaften ein Wochenende pausieren, bevor am 
dritten Dezemberwochenende der letzte Spieltag des Jahres 2012 für beide B-Jugendmannschaften und für die 
Aktivität ansteht. Hier kommt es dann in der 120 Wurf Bundesliga zum Duell des Abo-Meisters, wenn wir am 
16.12. auf heimischen Bahnen die Damen aus Bamberg zum Rückrundenauftakt begrüßen dürfen. Eine Woche 
drauf werden unsere C-Jugend und die A-Jugendlichen das Sportjahr 2012 abschließen. 
 
Spiel am Samstag, 01.12.2012 
B-Jugend weiblich, KVL – KV Karlsruhe, 1390 : 1425 
Auf dem Papier waren die Gäste klarer Favorit, denn deren Quartett spielt nicht erst seit gestern in dieser 
Besetzung in der B-Jugend zusammen, während unsere Truppe aus 3 Frischlingen besteht. Dennoch konnten wir 
durchaus mithalten und sogar zwischenzeitlich in Führung gehen. Leider wurde der KVK gegen Ende hin der 
Favoritenrolle gerecht und nahm die Punkte mit. Die Vorrunde schließen wir mit 4 zu 4 Punkten auf Rang 3 ab. 
Anja Haffner 387 (neue Bestleistung), Eileen Reinwald 369, Lorine Kaschewski 347, Marei Göbelbecker 287 
 
B-Jugend männlich, KV Ubstadt-Weiher – KVL, 1503 : 1595 
Nach jeweils 2 Spielern auf jeder Seite war völlig offen, welches Team die Partie siegreich beenden wird. Nur 1 
Kegel machte den Unterschied. Wie gut, dass unsere beiden Jungs danach einen sehr guten Tag erwischt hatten 
(ohne dabei die Leistungen der beiden Kameraden davor schmälern zu wollen, auch deren können sich sehen 
lassen) und den Sieg heimfahren konnten, nach dem wir mit 6 zu 6 Punkten auf Platz 4 landen. 
Felix Hartlieb 438, Bastian Schiller 428 (neue Bestleistung), Sandro Zieger 368, Louis Karle 361 
 
Verbandsliga, KC Gartenstadt/JS Viernheim 1 – KVL Männer 1, 5536 : 5637 
Das erste Saisonziel wäre geschafft: als Spitzenreiter gehen wir mit 16 zu 2 Punkten in die Rückrunde. Davor lag 
allerdings noch ein hartes Stück Arbeit im Spiel über 6 Bahnen. Unser Starttrio war personell so aufgestellt, dass 
wir möglichst mit einem Vorsprung in den Spielerwechsel gehen konnten. Dies gelang uns auch dank der beiden 
besten Spielergebnisse auf unserer Seite. Plus 20 verteidigen hieß die Devise im Schlusstrio. Dies wurde nicht 
nur umgesetzt, sondern das Polster um weitere 81 ausgebaut. Jetzt kann das Ziel nur noch eins sein: Meister der 
Verbandsliga…die Rückrunde kann kommen. 
Hermann Lepold 973, Stefan Schneidawind 959, Chriss Will 943, Matthias Michalske 931, Marco Mergenthaler 
921, Oskar Sellner 910 
 
Landesliga 2, KVL Männer 2 – SKC 77/A9 Altlußheim, 5450 : 5373 
Nach einem sehr gut agierenden Startpaar hatten wir bereits 110 Kegel Vorsprung, was einer kleinen 
Vorentscheidung entsprechen sollte. Doch weit gefehlt. Das Mittelduo der Gäste verkürzte um 81 Kegel, so dass 
das Spiel wieder völlig offen war. Es kam gerade recht, dass unsere Schlussspieler einen Zahn zulegten und vor 
allem im Abräumen den doppelten Punktgewinn sicherten, welcher uns mit 8 zu 10 Punkten auf Platz 6 bringt. 
Tomi Nagy 943, Martin Bauer 941, Rainer Jammerthal 912, Erich Smasal 906, Gerd Dürr 875, Jochen Vogt 873 
 
Kreisliga A, FV Leopoldshafen/FC Friedrichstal 1 – KVL Männer 3, 2543 : 2493 
Chaos beim Chaos. Keine Ahnung, welcher Sportart unser Pfälzer Chaos am Samstagmittag nachging, mit 
Sportkegeln hatte es im Abräumen auf jeden Fall nichts zu tun. Etwas Selbstkritik muss auch mal sein, vor allem 
wenn sie mehr als verdient ist: Diese Niederlage nehme ich auf meine Kappe, selten so neben der Spur gelaufen 
(SK). 72 Rückstand nach dem ersten Spieler auf der 2-Bahn-Anlage sind einfach zuviel. Respekt vor den 5 
Mitstreitern, die sich dennoch ins Zeug legten. Mit 12 zu 6 Punkten sind wir Sechster, allerdings nur 2 Zähler 
Rückstand auf Platz 1. 
Hans Deutsch 448, Harald Seitz 441, Dennis Dürr 419, Sascha Zinn 414, Dustin Weil 398, Pfälzer Chaos 373 
 
Kreisliga C, KVL Männer 4 – VFR GW Ittersbach 2, 2467 : 2362 
Lediglich im Mittelpaar konnten die Gäste die Duelle für sich entscheiden und um 32 Holz verkürzen, auch wenn 
wir uns danach immer noch mit 54 Kegeln im Vorteil sahen. Der Sack zur Verteidigung der Tabellenspitze wurde 
im Schlussduo zugemacht, indem wir nochmal 51 drauflegten. Mit nur einer Niederlage Vorrundenmeister bei 14 
zu 2 Punkten – ein bisher mehr als zufrieden stellender Saisonverlauf. Wollen wir hoffen, dass wir unsere 
Leistungen auch an den nächsten 9 Spieltagen so konstant halten können. 
Dieter Boos 451, Björn Wild 443, Dirk Schiller 432, Ingo Janicki 411, Dominik Warth 383, Steven Hoffmann 347 
 
Spiele am Sonntag, 02.12.2012 
120 Wurf Bundesliga, KVL Frauen 1 – ESV Pirmasens, 2 : 6 MP, 3275 : 3280 
Mit der ersten Saison-Heimniederlage beenden wir die Vorrunde, bevor wir in knapp 2 Wochen den Ligenprimus 
aus Bamberg bei uns begrüßen dürfen. Nur Saskia Seitz (614) und Sandra Sellner (567) konnten im Mittelpaar 
für uns punkten. Die anderen 4 Duelle gewannen die Pfälzerinnen überraschend deutlich mit 3 zu 1 bzw. 3,5 zu 
0,5 Satzpunkten. Mit einer Differenz von 5 Kegeln holte sich der ESV über das höhere Teamergebnis die beiden 
weiteren Mannschaftspunkte zum Auswärtssieg. Mit 10 zu 6 Punkten fallen wir auf Platz 4 zurück, punktgleich mit 
den Teams auf Platz 2 und 3. Allerdings auch nur 2 Zähler vom siebten Platz entfernt. 
Sabine Sellner 542, Melina Zimmermann 541, Nina Raileanu 541, Tanja Michalske/Jessi Dreher/Jenny Seitz 470 
 
 



3.Bundesliga West, KVL Frauen 2 – KC Komet Villingen, 2594 : 2489 
In einer etwas ungewohnten Besetzung mussten wir das Spiel aufnehmen, da 3 Stammspielerinnen zuvor in der 
ersten Mannschaft eingesetzt werden mussten. Doch die neue Besetzung trotzte der Herausforderung und 
konnte 5 der 6 Duelle für sich entscheiden. Ausschlaggebend für den Spielausgang war die Tatsache, dass wir 3 
Ergebnisse über 450 schafften, die Gäste derer keins. Somit bleibt es bei der bisher verlustpunktfreien 
Heimbilanz und bei der Tabellenführung mit 14 zu 2 Punkten. 
Bianca Hirschel 458, Iris Zimmermann 453, Lilo Dürr 453, Moni Warth 424, Saskia Schiller 406, Fabienne Fetzner 
400 
 
Landesliga 3, KVL Frauen 3 – DKC RW Viernheim, 2466 : 2575 
Vom Ergebnis her keine schlechte Mannschaftsleistung mit durchaus achtbaren Einzelresultaten auf unserer 
Seite. Noch besser lief es bei den Gästen, die uns auf jeden gelungenen Wurf die passende Antwort gaben und 
ihrerseits mit guten Ergebnissen nicht zu geizen wussten. Platz 7, 8 zu 10 Punkte. 
Brigitte Seitz 437, Mara Seitz 422, Cindy Seifert 420, Carmen Vester 413, Soraya Weil 392, Iris Remiger 382 
 
Kreisliga C, KVL Gemischte – SKC Fidelio 49 Karlsruhe 4 gemischt, 2331 : 2365 
Hielten wir nach dem Startpaar noch fest Kurs in Richtung drittem Sieg im dritten Heimspiel (+61), wurden wir 
sowohl im Mittel-, als auch im Schlussduo in die Schranken gewiesen. Und wieder Mal die alte Weisheit: ein Spiel 
wird im Abräumen entschieden. Denn in die Vollen hatten wir das um 22 Kegel bessere Ergebnis. Im Räumen 
mussten wir 56 abgeben. 4 zu 8 Punkte, Platz 4. 
Daniel Kral 409, Armin Roth 402, Helma Roth 394, Bianka Seitz 389, Michael Reinhardt 370, Claudia Roth 367 
 
Termine 
Sonntag, 09.12.2012 
10.30 Uhr A-Jugend weiblich, TG Rimbach – KVL 
12.00 Uhr A-Jugend männlich, KV Walldorf – KVL 
14.00 Uhr KVL Gemischte – SG Königsbach 6 gemischt 
 
Spruch der Woche: 
Behandle die Frauen mit Nachsicht! Aus krummer Rippe ward sie erschaffen, Gott konnte sie nicht grade 
machen. 
Johann Wolfgang von Goethe 
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